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Karlsruhe .
Telephon 128 . Volksfreund
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Druck und Berl «g :
Buch- ruckerei Geck & Cie,

Karlsruhe .
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Zweites Blatt .
Uns 4er Partei.

Meier eilten peinlichen Zwischenfall bei einer Beerdigung
in Plankstadt wird berichtet: Bei der gestrigen Trauer¬
feier am Grabe eines hiesigen Mannes wurde trotz gegenteiligen
Ersuchens ein Kranz mit roter Schleife niederzulegen
»ersucht. Die Familienangehörigen waren darob sehr erregt ,
worauf der Vorstand des sozialdem. Vereins die Schleife ent,
ftrnte und auch die beabsichtigte Ansprache unterblieb . Der
'Strang wurde später über die Kirchhofmauer geworfen. Das
Korkommnis wird allseitig besprochen .

Man kann hier sehen , wie weit dummer Fanat ismus , der
meist von den Pfaffen gegen unsere Partei ins Volk getragen
wird, führen kann. Für solche Leute patzt sehr gut der Aus¬
spruch von Christus : »Herr , vergib ihnen, denn sie wissen nicht ,
was sie tun !"

Aus Langenbrücken wird schon zum zweitenmal und jetzt
wieder in Nr . 277 des „Bruchsaler Boten" in ganz heraus¬
fordernder Weise über die Mitglieder des frisch gegründeten
sozialdem. Wahlvereins losgezogen. Wir hätten dagegen ja
nichts einzuwenden, wenn der betr . Herr nicht absichtlich Un¬
wahrheiten bezw. Lügen den Lesern unterbreiten würde.
Dir nehmen an , daß der Herr Artikler der Partei folgt, welche
aus ihr Banner „ für Wahrheit , Freiheit und Recht " geschrieben
hat. Der Schreiber des letzten Artikels scheint aber für alles
andere einzutreten , nur nicht für obige drei Dinge . Wir wollen
jetzt einmal der Sache auf den Grund gehen .
* Es ist gerade ein Jahr her . datz in dem gleichen Blatt ein
Artikel erschien „Vom Lande ", wo eS sich um die Wahl des
Vorstandes bei einem Gesangverein handelte . Mit diesem Ar¬
tikel ist damals schon eine Hetze gegen einen Genossen in Szene
gesetzt worden. Aber der betr . Herr Artikelschreiber hat sich
»ach dem , wie die Sache heute steht , schwer blamiert und er
wird sich hüten , nochmals sich in Sachen hineinzumischen, die
ihn nichts angehen. Es sieht aus , als ob -der Schreiber des
Artikels vor einem Jahr und derjenige des jetzt erschienenen
ein und dieselbe Person ist. In dem letzt erschienenen Artikel
werden die 22 Genossen schwer beleidigt ; denn es heitzt wörtlich,
»von den 22 Genossen hätte mancher die Gemeinde schon sehr
gut gebrauchen können " . Wir bezeichnen das als eine freche
Lüge und den Schreiber des Artikels als einen Lügner ,
solange er nicht den Beweis für seine Behauptung antritt .Ran wird an maßgebender Stelle vorstellig werden , um ihm das
Handwerk zu legen.

Mit diesen jesuitischen Kniffen wird aber hier die Sozial¬
demokratie nicht tot gemacht. Wir können vielmehr zu unserer
grohen Freude konstatieren, datz die 32 Genossen im Wahlverein
bereits Zuwachs bekommen haben ; es sind schon über 30 Mit¬
glieder dem Verein beigetreten . Auch die Volksfreundabon-
nenten sind bereits ganz erheblich gestiegen, so datz man mit
dem kleinen Sozialistenfresser schon fertig werden wird . Was
die Bürgerschaft über den letzten Artikel denkt , das hat man am
Sonntag von verschiedenen Bürgern in für den Artikler nicht
gerade schmeichelhafter Weise hören können.

Es ist auch denkbar, datz nicht jeder Einwohner mit den
Hetzartikeln im „ Br . Boten " einverstanden ist ; denn es sind in
einem Betrieb ca . 100 Arbeiter beschäftigt, welche jeden Samstag
AM Mk. Arbeitslohn erhalten . Der weitaus größte Teil des
Geldes bleibt hier am Platze. Die sogen . „Reingeflickten" sind
daher nicht zum Schaden von Langenbrücken „hereingeflickt"
worden. Vielleicht ist auch der Berichterstatter des «Br . Boten "
selbst ein „ Reingeslickter".

Wenn derselbe in dem Tempo weitermachen und weiter
rieden in die Gemeinde bringen will , wir haben nichts da-

Ngen. Den Genossen aber rufen wir zu : Seid unermüdlich
in der Werbung von Mitgliedern für den Wahlverein und vor
ollem von Abonnenten für den „ Volksfreund". Alles andere
toomvt dann von selber.

Bodersweier, 8. Dez . Sozialdem . Verein . Am
Sonntag, 5. Dez ., fand unsere Mitgliederversammlung statt , in
ker beschlossen wurde , am 16. Januar 1010 im Gasthaus zur
-Hoffnung " unser Winterfest abzuhallen . Da wir uns be¬
mühen werden, das Fest zu einem imposanten zu gestalten, so
Listen wir die Genossen , dazu beizutragen , datz dasselbe sich
M einer wirkungsvollen Demonstration gestaltet. Auch die aus¬
wärtigen Genossen ersuchen wir um gefällige Mitwirkung .

vacklrcbr £bro*ilt.
Eabr.

— Bauarbeiterschutzkommission. In der am Montag ,ll. ds . Mts ., stattgefundenen Sitzung fehlten die S t e i n h a u e r,
saurer , Gipser und Bauhilfsarbeit er . Abgesehen
wovon, daß die Maurer schon dem Gewerkschastskartell sern-
fcfoi , sollte man bei einer die beruflichen Interessen allernächst
angehenden Institution wie die Bauarbeiterschutzkommiffioneine
derartige Vernachlässigung gewerkschaftlicher Betätigung wirklich
nicht für Möglich halten .

Triierg , 7 . Dez. VortragSkurse für Arbeiter ,
am Laufe dieses Winters finden allwöchentlich jeweils DonnerS-

halb 9 Uhr abends , mit Ausnahme der Weihnachtsferien,
^ Phyfiksaal des Realschulgebäudes 12 Borträge statt . 4 be¬
handeln physikalische Gebiete mit Versuchen , 4 weitere Geschichte,und 4 andere Chemie mit Demonstrationen . Vortragende sind :

Realschuldirektor Burger und die Herren Professoren
T

^ aier und Räuber . Karten zu sämtlichen Vorträgen» SO Ps . können durch die Arbeiterorganisationen bezogen
werden.
. Der erste Vortrag fand am 2. ds . Mts . statt . Herr Real -
schuldirektor Burger sprach in klarer , leicht verständlicher und
vlkstümlicher Weise an der Hand von Versuchen über Magne-

«smus. Wenn die übrigen Vorträge dem Anfangsvortrage ent¬

sprechen, so kann der Vortragszyklus als gelungen bezeichnet
werden. Die hiesige Arbeiterschaft, die nur über Elementarbil¬
dung verfügt , kann durch derartige populär-wissenschaftliche
Vorträge das beschränkte Wissen vervollkommnen. Damit hat
auch die Realschule hier einen direkten praktischen Wert für die
Arbeiterschaft, die ja in der Hauptsache sonst doch keinen Nutzen
von dem sonst zeitgemäßen Institut hat .

Ludwigshafen a. S ., 8. Dez . Seitdem die Reichsballonhalle
bier ist , hat der Ort einen großen Fremdenverkehr. Leider hat
die Besichtigung der Halle Auswüchse gezeitigt. Infolgedessen
hat 'das Bezirksamt Stockach die Verfügung erlassen , daß das
Betreten der Halle von Personen unter 16 Jahren , die nicht in
Begleitung von Eltern oder Lehrern sind , verboten ist. Auch
hat die Bauleitung infolge Fehlens verschiedener Sachen das
Anlegen von Gondeln und das Betreten der Halle strengstens
untersagt .

Wegen eines alten Hemdes 5 Monate Freiheitsstrafe .
Der 69 Jahre alte Ziegler Johann Lauer aus Altlutz¬

heim, der schon seit langem arbeitslos und bettelnd im Lande
herumzog, kam am 3. November nach Zaisenhausen , wo
er in einem Hause ein Hemd entwendete. Derselbe mutzte
sich am 7. d . M . vor der Strafkammer Karlsruhe dieser-
halb verantworten . Der Gerichtshof erkannte gegen den schon
42 Mal vorbestraften Angeklagten wegen Diebstahls im Rück¬
fall , Bettels und Landstreicherei unter Anrechnung von vier
Wochen Untersuchungshaft auf 4 Monate Gefängnis , 4 Wochen
Haft «nd Ucberwcisung an die Landespolizeibehörde.

Das ist das Ende -des Proletariers , der als 69jähriger
Greis selbstredend keine Arbeit mehr bekommt . Arbeiten kann
er nicht mehr, betteln soll er nicht, effen und schlafen mutz er,
stehlen soll er auch nicht, denn wenn er ein altes Hemd stiehlt,
um nicht ' zu frieren , sperrt man den Alten 5 Monate ein und
wirft ihn dann auf den Schindanger der Landesversorgung ,
genannt „Ueberweisung an die Landespolizeibehörde" . Wenn
der Alte dann sein elendes Leben so schnell wie möglich be¬
schließt , oder sich eine „Hanfkrawatte " macht , so ist es der
kapitalistischen Gesellschaft am allerliebsten , sie ist ihn dann
los . — Das ist so eine kleine Stichprobe der heutigen kapita¬
listischen Kultur , die als sogen , „göttliche Weltordnung " von
den Geistlichen aller Konfessionen mit frommem Augenauf¬
schlag eingesegnet wird . „ Ihr laßt den Armen schuldig wer¬
den , dann übergebt ihr ihn der Pein !"

Cuftscbiffabrt.
Görz, 7. Dezember . Zwei Brüder , die einen Lenkballsn kon.

struiert hatten , unternahmen mit diesem einenProbeflug , stießen
jedoch mit einem Fiaker zusammen , wobei das Luftschiff stark
beschädigt wurde .

Geschäftliches .

R . P a h r
solidestes Konfektionshaus
Karlsruhe Kronenstrasse 49

Versand per Nachnahme 851

Sie sparen viel Geld
wenn Sie ihren Bedarf in der

Schuh' und Kleiderhalte N.
- DavidEcke Krieg - und Kronenstrasse

decken. 6848Prima Arbeiter - Bekleidung ;. -
' Die Sorgen unserer Lieblinge um ihre Puppen veranlassenuns , auf die Karlsruher Puppenklinik Hermann Biele r ,
Kaiserstrahe 223 , hinzuweisen , die alle vorkommenden Puppen-
reparaturen in bekannter Weise auf das sorgfältigste ausführt .
Um bei dem Andrang der Saison den weitgehendsten Ansorde .
rungen zu genügen, hat die Firma ihr gut geschultes Personal
um einen erprobten Fachmann aus Thüringen , dem Sitz der Pup -
penindnstrie , vermehrt , sodah das Geschäft eine seither unüber.
troffene Leistungsfähigkeit in jeder Weise wahren kann. — Neben
der Pnppen -Klinik unterhält die Firma Herm . Bieter ein reich
sortiertes Lager gekleideter und ungekleideter Puppen in allen
Ausführungen und Preislagen , womit jedem Geschmack Rechnung
getragen werden kann. Selbstredend sind unter Len Puppen auch
die „unzerbrechlichen" in besonders reicher Auswahl vertreten.

19 * Kauft nur bei den Inserentendes „DoMsfreund '.
ma «in PIHIPC IlllllllltllSlllltlltllllllllllltlllliimitllülllllllllltltlllflltllll-

1 BEISPIELE !
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meiner enormen Billigkeit In

warmenWinterschuhwaren
Art .
NI

und

tfl | ir | HAARSCHUHE, Gr. 20 - 24 25 - 26 27—30 31 —35 36—41 42—47
tW 160 175 195 L5ö

Art . Nn. KAMELHflflR - Schnallenstlelel ,
reine Wolle , warm und bequem

Grösse 20—23 24—26 27—30 31 —36 36 —42 48—47
Mk . 150 1. 70 1. 05 2 . 50 2 .05 3 . 50

£ .rt . Mk. Iinit . Kamelhaarschuhe mit
Kordelsohlen , angenehmes Tragen , für
Kinder , Damen , Herren :
Grösse 24 - 30 31—35 36—42 43— 471

70 pf 80 Pf- 85 Pf. 95Pf .% I

Turnschuhe
mit Gummisohlen,

erstkl . deutsch .Fabrikat
Art 146.

95 610 Filzschnallenstiefel , warm25 720
gef . , Filz- u. Ledersohlen Kinder

Damen Herren 25—30 31— '

1 . 75 m. 1 . 95 m. 1 . 35 m.

Art . Dr. Tuch - Schnallenstlefel mit guter
Ledersohle und Fleck , mit echt Sealskyn -
futter
Grösse 25—30 31—85 Damen Herren

Grösse 23—28
ML 1.0 »

Grösse 29— 35
Mk. l .* 9

Grösse 35— 43
Mk. 1 .69

M. i . 45 Mi . 85 m. B . 95 M 2 . 50

Kräftiger Schnür- u. Hakensfiefel 1
Art 420 Wichsleder !

Grösse 27—30 Grösse 3f —35

Art . 843 .
Abgesteppte Filz -
hansschuhe , für
Damen, mit Fleck

per Paar 98 Pfg.

Art 328. Wichsleder - Herren - 1
Hakenstiefel , bequem . Fa?on, I
holzgenagelt ^ Ae I

per Paar Mk . 4 . 99 |

Art 86. Wichsleder - Herren -
Schnalenstiefel , holz- • . a . i

t genagelt p. Paar ML 4 . 99 |

Art . 7213 . Herren - Zu;
iinit . Cherreaux , sehr
elegant , p. Paar Mk .

Art . 536. Cord - Herren
schnhe , Filzfutter mit
Leders , u. Abs . p. P. Mk.

Damen - nnd Herren -
Mchl tippen

mit Filzsohle Paar

ML 2 . 55 ml 2 . 95

Art . 700 .
Schwarzer Leder -
hausschnh , Filz¬
futter , Ledersohle
mit Fleck

pro Paar Mk . 1.65

Art 483 .
Wichsleder *

Damenstiefel ,
modernes Fagon

pro Paar Mk . 2 .95

Art 8203 . 8216
Eleg . echt . Cher -
reanx , schwarzer
Damen - Schnür¬
stiefel , Derby-
Schnitt 4 . 95

C . Korintenberg
Spezial-Schuhhaus KARLSRUHE 6515 nur Kaiserstr . 118.

i
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Karlsruhe.
Samstag den 11. Dezember 1909,

abends 8 Uhr ,
findet unsere diesjährige

Weihnachts-Feier
im Saale des Hotels Nowack

verbunden mit

Tanz, ThsatetvHufführung
und Gabenverlosung

statt , wozu wir Freunde und Gönner des S >
Vereins freundlichst einladen.
6516 Der Vorstand.

*/Cot$ be & man üßeti
und schmeckt mir doppelt gat,wenn Ich Ihn Indem Service vor mir sieben b&b, welches m«.pbei Verwendung von

,Uxoril ‘-
gratis erhält Fabrikanten :

& Schmalz , Bruchsal«
gral

Foll .

Wirkliche

Probieren geht über Studieren

Kenner
haben eine fein« Zunge und
das richtige Verständnis , des-

I E halb nehmen sie zur
» eUisIderettuns

von Cognac , Rum , alle « echten Likören ,Punschextrakten , Fruchtsyrupen etc.
bewährten Original - Reichet - Essenzen
— Natürliche Destillate n . Extrakte in höchster Voll¬
kommenheit — welche bis auf die feinste Nuancierung ge¬
stimmt sind und auch die teuersten und edelsten in» und aus¬
ländischen Likörspezialitäten auf das Genaueste wiedergeben.

Tadelloses SeHngen garantiert . - Enorme Ersparnis !
Bei 6 Flaschen
die 7te gratis .

Verlangen Sie sofort kostenfrei :
„ Die Destillierung im Daushalt "
wertvolles, reich illustriertes Buch mit

sämtlichen erprobten Rezepten.

Otto Reichel , Berlin so .
Lasse sich niemand durch Nachahmungen täuschen u . nicht
etwa einen Ersatz als angeblich eben so gut ansreden .

Ä . „Lichtherz" bS ‘ Echtheit und 6üte !
In Karlsruhe bei : Carl Roth , Herrenstr . 26 . Wilh.

Baum , Werderstr . 27 . Otto Fischer , Karlstr . 74 . Max
Hofheinz , Luisenstr . 8. Anton Kintz , Sofienstr . 128.
Theodor Walz , Kurvenstr . 17. Baden - Baden : Drog.
Vogel, Ecke Lang- n. Wilhelmstr . Bruchsal : Josef
Wünsch , Hoheneggerplatz . Darlach : Ph . Lnger , Am
Markt , Filiale Friedrichstr . Ettlingen : Robert Ruf,Karlsrnherstr . Gaggenau : Ernst Weiss , Olga-Drogerie .Kehl : E. Barth , Badenia-Drogerie. Paul Ulbrich ,
Hsnptstrasse 4. Pforzheim : Anton Heinen , Obere
Friedrichstr . 31. Bastatt : Richard Oster , Schulstr .Josef Weinbusch, Kaiserstr. Grdtzingen : Ph. Lager,Bismarckstrasse .

Engros -Lager in Karlsruhe bei :
Leopold Fieblg , Adlerstrasse 24 . 6510

kaufen Sie

am
kaufen Sie

am

bei 6514

HBiSKlKalsuBlr. 111

I
DAMENKLEIDERSTOFFE , BLUSENFLANELLE ,
VELOUTINE , HERRENSTOFFE , WESTENSTOFFE .

SÄMTLICHE WEISSWAREN , STEPP -, 6512

RESTE

WOLL - UND TISCHDECKEN , GARDINEN .

MMENWlSCHE, HERRENWÄSCHE , TRICROTAGE 'N
SCHÜRZEN , JUPONS,TASCHENTÜCHER .

EISERNE BETTSTELLEN
FÜR ERWACHSENE, KINDER, PUPPEN

KAISERSTRASSE
101/103.

RABATTMARKEN.

Damenkleiderstoffe
Herrenkleiderstoffe

Aussteuerartikel
Hrbeiterkleider

Hemden nsw .
in reichster Auswahl hei billigsten Freisen und nur guten

Qualitäten .

Rheinsfr . 25. NiUiIdnrg . Rheinsfr . 25.
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Bielers
erste und beste

Karlsruher

Puppen-glinjk
(Kaiserstrasse 223 )

5883 heilt

das ganzeJahrhindurch
alle kranken u. Tenmdetea

Pappen
und hat .das grösste Lager

in unzerbrechlichen

Puppen
Hy Rabatt -Marken aufalle Reparaturen und alle

Artikel .

6518

Kanarienzoclit -Verein Edelroller Karlsruhe.
Samstag , den 11 ., Sonntag , den 12 . und Montag ,

den 13 . Dezember , im Saale des Gauhauses „ znm Grünen
Berg , Kaiserstratze Nr . 33, findet unsere

S. grosse
Vogel-Ausslellimg

verbunden mit reichhaltigem Glückshafen ( Lose ä 20 Psg .)
und Prämiierung statt.

Zur Ausstellung gelangen prima Kanarienhähne , priipa
rierte Bügel und zweckdienliche Käfige .

Zum Besuch laden wir das verehrte Publikum, sowie Gönner
und Freunde des Vereins höflichst ein . 6518
_ Eintritt frei . Der Vorstand .

Wer hier kauft spart Seid!

Sie Mühle
des menschlichen Körpers ist der Magen , wenn
Sie an einem kranken wagen leiden oder an
den dadurch hervorgerufenen Folgen, wie
Verstopfung, Kopfschmerzen, Schlaflosigkeit ,
NervositätoderMagenschmerzen , dann brauchen
Sie notwendig ein gänzlich unschädliches
Getränk, völlig unschädlich , von anregendem
Wohlgeschmack und dabei außerordentlich
billig ist Kathreiners Malzkaffee, der schon
manchem gute Dienste getan hat.

Ls gibt keinen loseausgewogenen Aathreiners
Malzkaffee, er ist nur echt in geschloffenen
Paketen mit Bild des Pfarrer Aneipp . —

Arbeits¬
nachweis :
Weiblicher

Arbeits¬
nachweis :

Nachweis :

Rechtsaus¬
kunftstelle r

Sprechstun¬
den v . S— 1
u . 3- 7 Uhr
werktäglich .

PID

Preis Mk. 5 . —.
Alleinyerkauff .Karlsruhe

bei 3374

J. Schneyer
Wcriierillatz. Ecke Marjonstr,

Stadt. Arbeitsamt
Zähringerstr . 100 . Tel . 629
Geschäftszeit von 8—12»/, und

2—7 Uhr werktäglich .
Männlicher Bermittlg . männ¬

licher u . weibl.
Arbeitskräfte jed .
Art, auch für den

Haushalt .
Besondere Abteilung für

Lehrvermittlung .
Wohnnngs - Vermittlung klei¬

ner Wohnungen
und Schlafstellen
Unentgeltl. Rat
und Auskunft an
Minderbemittelte
über Rechtsange¬
legenheiten jeder
Art, insbesondere

im Gebiet des
Arbeit?- u.Dienst-
vertrags und der

Versicherungs-
Gesetzgebung

(Kranken -,Unfall-
u . Invalidenver¬

sicherung ).
Tie ArbeitS- und Wohnungs¬

vermittlung sowie die Rechts¬
auskunft wird völlig kostenlos
erteilt . 992

Städt . Arbeitsamt .

| Zigarren und
Zigaretten !
als Weibnaehts-Gesehenke

'
| empfiehlt in bekannter Güte

Sovenz Graf ,
Zigaprenhandlung

| Ecke Hallen- und Aagartenslrisse .

Gänselebern
I werden fortwährend angekauft
15107 Erbprinzenstraß e 21 . ,

Kinder ' 1

jUtzüge,
moderne Fa^ons ,

[ empfiehlt sehr preiswert |

J. Schneyer
Werderplatz .

aller Arten 6040

staunend billig.
32 Zirkel 32 ,

Ecke Ritterstraße , 1 Treppe
im Hause der Fahrradhandlung.

Nur solide, billige

Sehuhwaren
aller Art

kauft man am besten
bei 6412

Wilh. Möller
Geibelstr . 4 beim

Mühlburger Bahnhof.

Kein Laden !
Billigste Preise !

Den Rest meines Lagers in .
Uhren , Gold - u . Silberwaren .
Weck-, Regulatoren -, Stand¬
uhren , gebe zu staunend
ligen Preisen ab. 517 J

Albert Layh,Mrmchkr
Kreuzstr . 16 , parterre,
früher Kaiserstratze 64.

Billigste Preise !
Fachmännische Reparatur - ,

_ werkstätte .

Rn- und Uerkauf
getragener und neuer Herr « ' ,
und Damenkleider , Schube- ,
Stiefel , blaue Anzüge , Schnei
zen, Koffer , Uhren , Ketttn ,
Ringe usw .

Frau Rosa Gut . ^
Brunnenstr . 5 ,

nächst der Markgratenstraße^ g

Grimmophli « i
mit 30 St . doppelten
ehr billig zu verkaufen . 64» ,

Näheres Schützenstr . 2 » ,

Günselober »
werden fortwährend
Eisele, Zähringerstr.
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